
Gute-Nacht-Geschichten
zum Advent

Mittwochs und donnerstags
in der Stadtbibliothek

Engen. Bärbel Oetken und
Judith Maier-Hagen lesen in
der Adventszeit immer mitt-
wochs und donnerstags um
17.30 Uhr für Kinder in der
Stadtbibliothek vor. Die Eltern
können währenddessen in der
Bibliothek stöbern, sich ein
Weilchen vom Vorweihnachts-
stress ausruhen oder eine kurze
Besorgung machen. Die Lesun-
gen dauern rund 20 Minuten.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Folgende Geschichten wer-
den vorgelesen: Mittwoch, 9.
Dezember: »Schnüpperle«
von Barbara Bartos-Höppner,

für Kinder ab vier Jahren. Don-
nerstag, 10. Dezember: »Lot-
ta kann fast alles« von Astrid
Lindgren, für Kinder ab vier
Jahren. Mittwoch, 16. De-
zember: »Ein Esel geht nach
Bethlehem« von Gerda Marie
Scheidl, ab drei Jahren. Don-
nerstag, 17. Dezember:
»Schneehäschens Stern« von
Nancy Walker-Guye, für Kin-
der ab drei Jahren. Mittwoch,
23. Dezember: »Die Weih-
nachtsgeschichte« erzählt von
Anselm Grün, für Kinder ab
vier Jahren. Weitere Infos gibt
es in der Stadtbibliothek oder
unter Tel. 07733/501839.

»Rudi, Trudi, Gretel, Franz und der klitzekleine Hans,
warten auf den Nikolaus. Ach, wann kommt er denn ins Haus?
Mit dem Stab so lang gebogen, kommt er durch das Dorf gezo-
gen. Einen Bart hat er sogar und ganz langes, weißes Haar. Hat
eine große Mütze auf mit einem goldenen Kreuz darauf. Rudi,
Trudi, Gretel, Franz und der klitzekleine Hans sagen dann ihr
Sprüchlein auf und St. Niklaus sagt darauf: Weil Ihr das so gut
gemacht, hab ich Euch was mitgebracht!« - mit diesem Gedicht
freuten sich die Kinder und Krippenkinder des Kindergartens
Welschingen über den Besuch des Nikolaus und verabschiedeten
sich schließlich von ihm: »Nikolaus, wir danken Dir, nächstes
Jahr komm’ wieder her!«. Bild: Kindergarten Welschingen

Kostenfrei und neutral
Energieberatung am 21. Dezember

Engen. Die monatliche Ener-
gieberatung der Energieagen-
tur Kreis Konstanz berät kos-
tenfrei und neutral zu den The-
men Heizkosteneinsparung,
Wärmedämmung, Heiz- und
Solartechnik, Warmwasserbe-
reitung, regenerative Brenn-
stoffe und die Fördermöglich-
keiten.

Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeit mit der Ver-
braucherzentrale angeboten

und findet jeden dritten Mon-
tag im Monat von 15.30 bis
17.30 Uhr im Bürgerbüro En-
gen statt.

Der nächste Beratungstermin
findet am Montag, 21. Dezem-
ber, statt.

Um die Terminwünsche vor-
bereiten zu können, ist eine
Anmeldung bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz
gGmbH notwendig, Telefon
07732/939-1234.
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Stadt Engen, Gutenachtgeschichte zum Advent, ab vier Jah-
ren, 9./10. Dezember, jeweils 17.30 Uhr, Stadtbibliothek
Wochenmarkt, Donnerstag, 10. Dezember, 8-12 Uhr,
Marktplatz
VdK-Ortsverband Oberer Hegau, Weihnachts- und Jubilar-
feier, Donnerstag, 10. Dezember, 14 Uhr, Gasthaus »Bären«
Touristik Engen, »Die Grenzgängerin - auf den Spuren der
Knochensammlerin« - öffentliche Führung, Donnerstag,
10. Dezember, 18 Uhr, Felsenparkplatz am Wasserrad
Stadt Engen und Udo Krummel + Team, 5. Engener Weih-
nachtsbilderbuch »Der Weihnachtsstern«, Freitag, 11. De-
zember, 9 und 11 Uhr, Kornhaus
Eisenbahnfreunde Tuttlingen, Modelleisenbahn-Ausstel-
lung, 12./13. Dezember, 11-18 Uhr (Sa.), 10-17 Uhr (So.),
Neue Stadthalle
TV Engen, Jahresabschlussturnen, Sonntag, 13. Dezember,
14 Uhr, Sporthalle
Stadt Engen und Udo Krummel + Team, 5. Engener Weih-
nachtsbilderbuch »Der Weihnachtsstern«, Sonntag, 13. De-
zember, 17 Uhr, Kornhaus
Stadt Engen, Mit Zwei dabei: Lesung aus »Der Weihnachts-
stern«, Montag, 14. Dezember, 15:30 Uhr, Stadtbibliothek
Arbeiterwohlfahrt, Weihnachtsfeier, Mittwoch, 16. De-
zember, 14 Uhr, Begegnungsstätte
Stadt Engen, Gutenachtgeschichte zum Advent, ab vier Jah-
ren, Mittwoch, 16. Dezember, 17.30 Uhr, Stadtbibliothek

Montag, 14.12. Biomüll Ortsteile
Montag, 14.12. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 15.12. Biomüll Engen
Montag, 21.12. Biomüll Engen und Ortsteile
Mittwoch, 23.12. Restmüll Engen und Ortsteile
Montag, 28.12. Gelber Sack Ortsteile
Dienstag, 29.12. Gelber Sack Engen
Montag, 04.01. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 05.01. Biomüll Engen

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: Firma SITA Süd GmbH, Hotline
0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Am Dienstag, 15. Dezember, findet um 17 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Gemein-
derates statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung gefassten Beschlüsse

3. Bericht über die gewährten Zuschüsse des Jugend-
ausschusses

4. Beschlussfassung zur Vergabe der Gerüstbauarbeiten
beim Neubau einer Gemeinschaftsunterkunft für
Flüchtlinge in Engen-Neuhausen

5. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
6. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den

Haushaltsplan 2016
7. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
8. Dringende Vergaben
9. Mitteilungen

10. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Gemeinderat

Am Mittwoch, 16. Dezember, findet um 19 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Ju-
gendgemeinderates statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterzeichnenden
Jugendgemeinderäte

2. Rückblick: Einweihungsfeier neuer Jugendtreff
3. Organisation Jugendtreff 2016
4. JGR-Programm im Jugendtreff 2016
5. Veranstaltungen für Jugendliche in Engen 2016
6. Sonstiges
7. Bestimmung des nächsten Sitzungstermins

- Änderungen vorbehalten -

Jugendgemeinderat

Jubiläum im Doppelpack: Hauptamtsleiter Patrick
Stärk (Zweiter von rechts) und Ordnungsamtsleiter Axel Pecher
(Zweiter von links) konnten am 1. September/2. Oktober ihr 25-
jähriges Dienstjubiläum im öffentlichen Dienst begehen. In ei-
ner Feierstunde würdigte Bürgermeister Johannes Moser (links)
die Leistungen der beiden Jubilare in besonderer Weise. Den
Glückwünschen schloss sich Sabine Sartena als Personalratsmit-
glied (rechts) gerne an. Patrick Stärk war im Anschluss an sein
Studium zum Diplomverwaltungswirt FH beim Landratsamt
Tuttlingen sowie mehrere Jahre bei der Gemeinde Mühlhausen-
Ehingen tätig. Am 18. Februar 2002 trat er als Hauptamtsleiter
bei der Stadt Engen ein. Mittlerweile hat er neben seinen um-
fangreichen Aufgabengebieten auch die Personalverantwor-
tung für mehr als 200 Beschäftigte und ist Leiter der inneren
Verwaltung. Axel Pecher trat nach seinem Studium zum Diplom-
verwaltungswirt FH am 22. April 1996 die Stelle des Ordnungs-
amtsleiters bei der Stadt Engen an. Zu seinen Aufgaben gehört
unter anderem auch die Leitung der Straßenverkehrsbehörde,
dies auch für die Verwaltungsgemeinschaft Aach und Mühlhau-
sen-Ehingen, und er ist stellvertretender Hauptamtsleiter. Beide
sind im Team des Rathauses gleichermaßen beliebt und aner-
kannt. Bürgermeister Johannes Moser lobte ihre stets umgängli-
che und hilfsbereite Art, die von den Mitgliedern des Gemeinde-
rates und den BürgerInnen sehr geschätzt werde.

Bild: Stadt Engen
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

»Das neue Schwarz« von Frank Lippold

FORUM REGIONAL: Nachlese der Sonderausstellung »Paul Schad-Rossa
(1862-1916) - Die Wiederentdeckung eines Symbolisten«

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 10-17 Uhr

Eintritt: 2 Euro, ermäßigt 1,50 Euro
Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 2. Januar

Ausstellungen

Fundbüro auch online
Fundstücke im Bürgerbüro deponiert

Engen. Alle Fundsachen, die
im Bürgerbüro abgegeben
werden, werden online ge-
führt. Auf der Homepage
www.engen.de ist das Fund-
büro unter dem Pfad: Rathaus
� Rathaus und Verwaltung�
Bürgerbüro� Fundbüro online
zu finden. Sobald eine beim
Bürgerbüro Engen abgegebe-
ne Fundsache erfasst ist, er-
scheint diese auch automatisch
online.

Für Bürgerinnen und Bür-
ger, die keinen Zugriff für das
online-Portal haben, hier ei-
ne Auflistung verschiedener
Fundsachen:

September: diverse Schlüs-
sel.

Oktober: Ring, Brille (rot mit
schwarz umrandeten Gläsern),
Garagentüröffner, Kopfhörer,
Trauring, Kindercityroller, Son-
nenbrille, Taschenschirm, Han-
dy, diverse Schlüssel.

November: Blutzuckermess-
gerät, Handschuhe, Kinder-
sweatshirtjacke Gr. 134/140
grau, Kinderarmkettchen, Her-
renfahrrad, diverse Schlüssel.

Für Rückfragen steht das
Team des Bürgerbüro unter
Tel. 07733/502-215 zu den
üblichen Öffnungszeiten ger-
ne zur Verfügung.

Modellbahnfreunde

Erlebnistage
Modellbahn

Engen. Die Modellbahn-
freunde Mühlhausen-Ehingen
weisen darauf hin, dass am
kommenden Wochenende,
Samstag/Sonntag, 12./13. De-
zember, in der Neuen Stadthal-
le in Engen die Erlebnistage
Modellbahn 2015 der Eisen-
bahnfreunde Tuttlingen statt-
finden.

Stadtbibliothek

Weihnachtsferien
Engen. Die Stadtbibliothek ist

von Donnerstag, 24. Dezem-
ber, bis einschließlich Mitt-
woch, 6. Januar, geschlossen.
Ab Donnerstag, 7. Januar (15
bis 18 Uhr), ist die Bibliothek
wieder wie gewohnt geöffnet.
Die Stadtbibliothek bittet die
Leser, ihre ausgeliehenen Me-
dien rechtzeitig abzugeben
oder sie gegebenenfalls zu ver-
längern (Öffnungszeiten: Di.
und Sa. 10 bis 12 Uhr, Mi. bis
Fr. 15 Uhr bis 18 Uhr). Auch die
Buchrückgabebox ist während
der Urlaubszeit geschlossen.

Lesekreis Engen

Roman
»Accabadora«

Engen. Zum letzten Mal in
diesem Jahr trifft sich der Lese-
kreis Engen morgen, Donners-
tag, 10. Dezember, um 20 Uhr,
um Michela Murgias Buch
»Accabadora« zu besprechen.
Die Sardin Michela Murgia er-
zählt in ihrem Debütroman
eine erschütternde Geschichte
über eine Accabadora und ein
»Kind des Herzens«. »Das ar-
chaische Milieu in einem sardi-
schen Dorf trägt zu der dich-
ten, düsteren, manchmal un-
heimlichen Atmosphäre des
Romans bei. Entscheidend ist
dabei allerdings die ebenso
wortkarge wie harte und vitale
Sprache der sardischen Schrift-
stellerin. Dieser besondere
“Sound“ und der ernste Inhalt
machen “Accabadora“ zu ei-
ner Perle anspruchsvoller Lite-
ratur« (D. Wunderlich). Ob
dies die Teilnehmer des Lese-
kreises auch so sehen, wird sich
am Donnerstag weisen.

Nähere Auskunft wird gerne
erteilt unter manfred@muel
ler-harter.de.

Stimmungsvolle Musik lockte am vergangenen Sams-
tag viele Bargener zum Vorplatz des Bürgerhauses. Zu dem »Ad-
ventskonzert« mit Nikolaus- und Weihnachtsliedern hatte der
Musikverein Bargen eingeladen. Mit weihnachtlicher Dekorati-
on, Grillwurst, süßen Waffeln, Kinderpunsch und Glühwein so-
wie Feuerkörben und -schalen gegen die Kälte hatten die Musi-
ker und ihre Helfer eine heimelige Adventsatmosphäre geschaf-
fen. Kaum erwarten konnten die jungen Gäste den Besuch des
Nikolaus, der für jedes Kind eine kleine Überraschung dabei hat-
te. Die Nachwuchsmusiker, für die es der erste öffentliche Auf-
tritt mit der Kapelle war, trotzten dem Lampenfieber und erhiel-
ten von der Voreinsvorsitzenden Sibylle Büche ebenfalls eine
kleine Aufmerksamkeit. Bild: Rauser
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Höhere Landeszuweisungen
verbessern Ertragssituation

Haushaltsplanberatungen gingen zügig vonstatten

Engen her. Laut November-Schätzung wird für die öffentlichen Haushalte eine leichte Verbesserung der Finanzlage pro-
gnostiziert. Auch im Haushalt der Stadt Engen schlägt sich diese positive Prognose nieder. Der Haushaltsplanentwurf
2016 hat ein Volumen von 37,6 Millionen Euro und setzt sich aus 30,6 Millionen im Verwaltungshaushalt und 7 Millionen
im Vermögenshaushalt zusammen. Die Zuführung des Verwaltungs- an den Vermögenshaushalt wird rund 1,15 Millionen
Euro betragen, die geplanten Investitionsmaßnahmen erfordern zur Finanzierung eine Rücklagenentnahme von 4,15 Mil-
lionen Euro, so dass der Rücklagenstand Ende 2016 bei 8,6 Millionen Euro liegen wird. »Der Haushalt 2016 ist geprägt von
steigenden Zuweisungen, aber auch von weiter ansteigendem Verwaltungs- und Betriebsaufwand«, erläuterte Kämme-
rer Benjamin Mors. Unsicherheitsfaktoren seien die Einnahmen aus der Gewerbesteuer sowie die Ausgabenentwicklung
in Sachen Flüchtlingsunterbringung und Integrationsprozess.

»Die Finanzierung des Ver-
waltungshaushalts ist stark
von der Entwicklung der Steu-
ereinnahmen und den Zuwei-
sungen des Landes abhängig«,
betonte Benjamin Mors bei der
Präsentation des umfangrei-
chen Zahlenmaterials. Auf-
grund der stabilen gesamtwirt-
schaftlichen Situation würden
die Landeszuweisungen im
Haushaltsjahr 2016 erfreuli-
cher Weise ansteigen und zu
einer spürbaren Verbesserung
der Ertragssituation des Ver-

waltungshaushalts führen.
Gleichwohl hingen die Anteile
aus der Einkommensteuer,
Umsatzsteuer sowie die
Schlüsselzuweisungen jedoch
ebenso wie die wichtigste
kommunale Steuer, die Gewer-
besteuer, an der gesamtwirt-
schaftlichen Entwicklung der
entsprechenden Regelungen
des Landes, warnte Mors.
»Dies stellt eine Verschiebung
von wichtigen Einnahmeposi-
tionen in einen externen, von
der Stadt nicht beeinflussbaren

Bereich dar«. Nachdem für das
Jahr 2015 nicht mit einem Er-
reichen des Gewerbesteueran-
satzes von 4,3 Millionen Euro
auszugehen sei, sei die Pro-
gnose für 2016 auf 4 Millionen
Euro reduziert worden. Dies
stelle zwar immer noch einen
Wert weit oberhalb des lang-
jährigen Durchschnitts dar,
»jedoch liegen die Einnahmen
weit unter den Rekordwerten
der vergangenen Jahre«, so
Mors. Bei den Ansätzen für die
Personalausgaben sei eine
Steigerung von 350.000 Euro
vorgesehen, die auf Tarifan-
passungen sowie höheren Be-
darf an Stellen im sozialen Be-
reich (unter anderem Kinderta-
gesstätte und Flüchtlingsbe-
auftragter) zurückzuführen sei.
Aufgrund der ansteigenden
Zuweisungen, steigenden
Steuereinnahmen in den Berei-
chen Grund- und Vergnü-
gungssteuer sowie durch-
schnittlichen Kostensteigerun-
gen wird die Zuführung mit
rund 1,15 Millionen Euro
knapp über der vom Gemein-
derat festgelegten Mindestzu-
führung von 1 Million Euro lie-
gen«, resümierte der Kämme-
rer.

Zu den bedeutendsten Inves-
titionsmaßnahmen im Jahr
2016 zählen die Erstellung ei-
ner Gemeinschaftsunterkunft
am »Bahnhöfle« Neuhausen
(2,04 Millionen Euro), die Er-
schließung des Baugebiets
»Glockenziel« (980.000 Euro),
der Eingangsbereich des Erleb-
nisbads (385.000 Euro), die Sa-
nierung der Petersfelshalle in
Bittelbrunn (320.000 Euro) so-
wie der Brandschutz an den
Grundschulen Engen und Wel-
schingen (250.000 Euro).
»Diese und die weiteren für
2016 geplanten Investitionen
erfordern zur Finanzierung
eine Rücklagenentnahme von

4,15 Millionen Euro«, beziffer-
te Benjamin Mors. Damit sinke
der Rücklagenstand von zu
erwartenden 12,9 Millionen
Euro zum Jahresende 2015 auf
8,6 Millionen Euro Ende 2016.

Konzentriert, zügig und her-
vorragend vorbereitet, arbeite-
ten sich Gemeinderat und
Stadtverwaltung anschließend
Seite für Seite durch den um-
fangreichen Entwurf des Haus-
haltsplans 2016, immer wieder
fragten die RätInnen nach, lie-
ßen sich Ansätze erläutern,
strichen oder ergänzten sie,
unterbreiteten Anregungen
und erbaten Aufstellungen.
Neben dem Bürgermeister
standen von Seiten der Ver-
waltung Hauptamtsleiter Pat-
rick Stärk, Kämmerer Benjamin
Mors, Stadtbaumeister Mat-
thias Distler sowie Heike Bezi-
kofer als Leiterin der Bauver-
waltung Rede und Antwort.
Fragen, die nicht sofort beant-
wortet werden konnten, wer-
den bis zur kommenden Ge-
meinderatssitzung aufgearbei-
tet.

Umfangreiches Zahlenmaterial
legte Stadtkämmerer Benjamin
Mors in der jüngsten Gemein-
deratssitzung mit dem Haus-
haltsplan-Entwurf 2016 vor,
der vom Gemeinderat in seiner
Sitzung am kommenden Diens-
tag, 15. Dezember, verabschie-
det wird. Bild: Hering
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FreieWaldorfschule
Wahlwies

Weihnachts-
konzert

Hegau. Der Schulchor mit der
fünften Klasse, Gesangssolis-
ten und das Oberstufenorches-
ter der Waldorfschule Wahl-
wies geben am Sonntag, 13.
Dezember, um 17 Uhr in der
Evangelischen Melanchthon-
Kirche in Stockach ihr diesjähri-
ges Weihnachtskonzert. Zur
Aufführung kommen Werke
von W. A. Mozart: Benedictus
sit Deus/Krönungsmesse und J.
S. Bach: Kantate zu Weihnach-
ten. Der Eintritt für Erwachsene
beträgt 12 Euro, für Schüler 6
Euro.

Spannend, modern,
märchenhaft

5. Engener Weihnachtsbilderbuch
»Der Weihnachtsstern«

Engen. Das historische Korn-
haus öffnet bereits zum fünf-
ten Mal die Seiten seines rie-
sengroßen Bilderbuches, um
erneut Schulen und Kindergär-
ten wie auch Familien und allen
Musiktheaterfreunden das
Stück »Der Weihnachtsstern«
vorzuführen. Wieder hat das
Kornhausteam getextet, kom-
poniert, ein neues Bühnenbild
geschaffen und das gesamte
Kornhaus in einen dunkelblau-
en Weltraum mit einer besteig-
baren Rakete in der Saalmitte
und zahlreichen Beleuchtungs-
effekten geschaffen.

Zum Stück selbst: »Wir
schreiben das Jahr 2315: Auf
der Erde geben die Menschen
ihre ganz individuell formulier-
ten Glückwünsche in den Ster-
nen-Läden ab. Und sie sind es
gewohnt, dass sie ihre Präsente
direkt vom Weihnachtsstern -
wo in der Weihnachtswichtel-
werkstatt alles mit Liebe herge-
stellt wird - pünktlich erhalten.
Doch dieses Jahr klappt nichts:
Fast alle Lieferungen bleiben
aus. Bald entdeckt Bellinda
vom Sternen-Laden Engen-
Süd, dass eine unheimliche
Macht das Weihnachtsfest mit
seiner Freude am Schenken ka-
putt machen will. Hilfe im
Kampf gegen die finstere

Grantula, die Schwarze, erhält
Bellinda von Sid, dem lustigen
Taxinauten, einem Raum-
schiff-Taxifahrer! Aber nur un-
ter Mithilfe der Publikumskin-
der kann das Böse vom Guten
besiegt werden, kann Weih-
nachten gerettet werden. Das
freut sogar den lieben Gott, der
aus der offenen Himmelspforte
das Schlusswort an alle richten
wird«.

Eine spannende, moderne
und doch sehr märchenhafte
Geschichte aus der Zukunft in
einem beheizten Kornhaussaal
bietet Unterhaltung für die
ganze Familie.

Termine 2015:
Freitag, 11. Dezember,
9 und 11 Uhr
Sonntag, 13. Dezember,
17 Uhr
Freitag, 18. Dezember,
10 Uhr
Samstag, 19. Dezember,
16 Uhr
Sonntag, 27. Dezember,
16 Uhr
Vorverkauf im Bürgerbüro,
Tel. 07733/502-215 oder
-216.
Weitere Informationen un-
ter www.engen.de

Gewinnerin des Malwettbewerbs »Kinder malen
ihre Stadt«, den der »Marketing Engen«-Verein (MEV) beim Alt-
dorf-Erlebnis-Sonntag Ende April durchgeführt hatte und an
dem sich mehr als 60 Kinder beteiligten, wurde Aida Arifi. Das
Bild ziert inzwischen die goldene Sonderprägung des »Sternta-
lers« im Wert von 10 Euro, die ab sofort an den Verkaufsstellen
erhältlich ist. Im Rahmen der Eröffnung des Weihnachtsmarktes
gratulierte MEV-Sprecher Thomas Schaad der jungen Gewinne-
rin noch einmal zum Hauptpreis und überreichte ihr ein Samt-
säckchen mit drei »Sterntaler«-Sonderprägungen. Bild: Hering

Ein Stück
lebendiges Engen

Sterntaler
Engen. Der Engener Sternta-

ler ist ein Gutscheinsystem für
die gesamte Stadt Engen. Die
Taler im Wert von 5 oder 10
Euro sind - geschenkfertig in
einem Samtsäckchen - bei der
Sparkasse und der Volksbank
in Engen sowie im Bürgerbüro
erhältlich. Ein ideales Geschenk
zu Ostern, zum Geburtstag, zu
Weihnachten, zum Mutter-,
Vater- oder Namenstag - oder
als »Dankeschön« einfach nur
so. Die Taler können bei fast 60
teilnehmenden Einzelhändlern
und weiteren Firmen in Engen
eingelöst werden und sind das
ganze Jahr hindurch auch ohne
zeitliche Begrenzung in die Zu-
kunft gültig.

Zu erkennen sind die Akzep-
tanzstellen an einem Sternta-
ler-Aufkleber am Schaufenster
oder der Eingangstüre. Zu den
Sterntalern gibt es auch einen
Flyer, aus dem die teilnehmen-
den Händler und Firmen er-
sichtlich sind. Dieser ist eben-
falls an den Verkaufsstellen er-
hältlich.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
Engen. Der Rheuma-Ge-

sprächskreis trifft sich morgen,
Donnerstag, 10. Dezember,
um 15 Uhr in der Vinothek
Gebhart. Interessierte sind
herzlich willkommen. Weitere
Informationen erteilt Teresa
Bach unter Tel. 07733/1593.
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Verbesserte Anschlüsse
Fahrplanwechsel am 13. Dezember

Engen. Die neuen Fahrpläne
für die Strecken der SBB GmbH
sind in den SBB-Kundencen-
tren in Konstanz, Lörrach und
im Bahnhof Schaffhausen so-
wie in DB-Reisezentren, bei
den Verkehrsbünden und im
Bürgerbüro in Engen erhältlich.
Die neuen Fahrpläne können
außerdem unter www.sbb-
deutschland.de heruntergela-
den werden. Der Seehas bietet
neue Nachtzüge am Wochen-
ende und verbesserte An-
schlussverbindungen. In den
Nächten von Freitag auf Sams-
tag und Samstag auf Sonntag
fahren regelmäßig zusätzliche
Nachtzüge mit Halt in allen
Bahnhöfen: 00.22 Uhr von
Konstanz nach Engen, 01.18
Uhr von Engen nach Konstanz,
01.52 Uhr von Konstanz nach

Singen. Aufgrund geringer
Nachfrage entfallen einzelne
Züge am Samstag- und Sonn-
tagmorgen sowie der Frühzug
von Sonntag auf Montag 0.01
Uhr ab Konstanz nach Singen
(Htwl.).

Für bessere Anschlüsse in
Richtung Rottweil und Stutt-
gart fährt der Seehas Montag
bis Freitag am frühen Morgen
wenige Minuten eher in Kon-
stanz ab. Weitere Minutenan-
passungen an allen Wochenta-
gen in den Abendstunden sor-
gen für optimale Anschluss-
verbindungen in Richtung
Konstanz.

Zukünftig fährt darüber hin-
aus der »Seehas-Express« wie-
der in der gewohnten Taktlage
(19.52 Uhr ab Konstanz) und
hält an allen Bahnhöfen.

Dienstleistung
vor Ort anbieten

Gemeinderat beschloss
Einrichtung einer Grundbucheinsichtsstelle

Engen her. Bis zum Jahr 2018 werden durch die Neuordnung
des Grundbuchwesens in Baden-Württemberg sämtliche
Grundbuchämter sukzessive auf elf ausgewählte Amtsge-
richte übertragen. Für die Grundbuchämter im Landkreis
Konstanz, und somit auch für das Grundbuchamt Engen, ist
zukünftig das Amtsgericht Villingen-Schwenningen zustän-
dig. Für die Stadt Engen entfällt die ortsnahe Versorgung
des Grundbuchwesens am 18. April 2016 mit der Aufhe-
bung des Grundbuchamts Engen und Eingliederung des Be-
zirks in das Grundbuchamt in Villingen-Schwenningen.

Das Landesgesetz über die
Freiwillige Gerichtsbarkeit er-
möglicht der Stadt Engen je-
doch die Einrichtung einer
Grundbucheinsichtsstelle.
»Auf diese Weise können die
Bürger auch nach Aufhebung
unseres Grundbuchamtes orts-
nah Einsicht in alle elektroni-
schen Grundbücher des künf-
tig zuständigen Grundbuch-
amtes Villingen-Schwennin-
gen nehmen und hieraus be-
glaubigte Abschriften erhalten.
Ab 2018 soll die Einsichtnahme
dann sogar landesweit erfol-
gen und zusätzlich in die elek-
tronischen Grundakten, also in
Urkunden und andere Schrift-
stücke, möglich sein«, infor-
mierte Bürgermeister Johannes
Moser den Gemeinderat.
Sämtliche Kosten der Einrich-
tung, Unterbringung und des
laufenden Betriebs der Grund-
bucheinsichtsstelle seien von
der Kommune zu tragen, die
von den Gebühren für einfache
und amtliche Ausdrucke einen
Anteil von 5 Euro pro Ausdruck
erhalte.

Um weiterhin eine nicht un-
erheblich nachgefragte Dienst-
leistung vor Ort anbieten zu
können, immerhin erfolgten
bei den jährlich rund 1.000 bis
1.200 bisherigen Geschäfts-
vorgängen im Grundbuchamt
knapp 500 Abschriften aus
Grundbüchern, beschloss der
Gemeinderat einstimmig die
Einrichtung einer Grundbuch-
einsichtsstelle nach der Aufhe-
bung des Engener Grundbuch-

amtes. Aus Gründen der Zen-
tralisierung von kundenfre-
quentierten Angeboten wird
die Einsichtsstelle im Bürgerbü-
ro angesiedelt. Sachkosten fal-
len aus Sicht der Verwaltung
nicht an, da die notwendigen
Hardwarevoraussetzungen be-
reits gegeben sind. Die perso-
nellen Voraussetzungen sind
mit dem bisherigen Ratschrei-
ber und dem Hauptamtsleiter
als dessen Stellvertreter in Sa-
chen Grundbuchbeamter er-
füllt. Aus Fristwahrungsgrün-
den hatte die Verwaltung be-
reits, vorbehaltlich der Zustim-
mung durch den Gemeinderat,
einen Antrag auf Einrichtung
einer Grundbucheinsichtsstelle
beim Justizministerium bean-
tragt.

Im Zuge der Auflösung der
Grundbuchämter sollen übri-
gens grundsätzlich auch aus-
gewählte Unterlagen aus dem
19. Jahrhundert in das staatli-
che Grundbuchzentralarchiv in
Kornwestheim übernommen
werden.

Da es sich bei diesen Akten
des Grundbuchamtes Engen
um Überlieferungen handelt,
die in den Kommunen entstan-
den sind und die für die Stadt
Engen von rechtlicher und his-
torischer Bedeutung sind, hat
die Engener Stadtverwaltung
mit Unterstützung durch Kreis-
archivar Wolfgang Kramer
beim Grundbuchzentralarchiv
erreicht, dass diese Unterlagen
im Stadtarchiv Engen verblei-
ben dürfen.
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Erlebnisführungen
»Die Grenzgängerin« und »Bademagd«
Am Donnerstag, 10. Dezember, findet um 18 Uhr die neue
Erlebnisführung »Die Grenzgängerin« statt: Wir schreiben
das Jahr 1867. Anna Maria, des Speck-Sepples Tochter, ist
ein großes, dickes, feistes und starkes Weib von unklaren Jah-
ren. Unterwegs als Hausiererin, in Augen der Obrigkeit eher
als Landstreicherin - bisweilen Erzschmugglerin, Opferstock-
senklerin und Schlimmeres. Man mag gar nicht danach fra-
gen, schon der Gedanke an ihr liederliches Tun könnte einen
ins Fegefeuer bringen.
Treffpunkt ist am Felsenparkplatz.

Am Donnerstag, 17. Dezember, findet um 18 Uhr die Erleb-
nisführung »Die Bademagd« statt. Magdalena führt die Be-
sucher durch die Altstadt zur Zeit des Kirchenbannes 1440.
Sie streift dabei die Welt von Bader, Medicus und Weiser
Frau. Am Ende lädt sie ins imaginäre Badhaus ein. Treffpunkt
ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus.

Preise pro Führung: Erwachsene: 10 Euro/Person, Jugendli-
che: 14 bis 18 Jahre: 5 Euro/Person. Kinder unter 14 Jahren
sind frei.

Anmeldungen werden erbeten beim Kulturamt, Carmen
Mangone, Tel. 07733/502-249.

Öffentliche FührungenZwei neue
Mitglieder aufgenommen

Fanfarenzug Engen zog Bilanz

Engen. Bei der diesjährigen
Hauptversammlung blickte der
Fanfarenzug Engen auf ein er-
folgreiches Jahr 2015 zurück.
Höhepunkt an diesem Abend
war die Aufnahme zweier neu-
er Vereinsmitglieder. Christian
Geiges und Oliver Nutz wur-
den per Handschlag vom Vor-
sitzenden Michael Kraft offi-
ziell im Fanfarenzug Engen
aufgenommen, nachdem ein-
stimmig für ihren Vereinsein-
tritt gestimmt worden war. Au-
ßerdem wurde einstimmig für
eine Anpassung der Satzung,
gemäß der neuesten Steuer-
richtlinien, gestimmt.

Musikalisch glänzte der Fan-
farenzug vor allem in Singen
auf dem Hohentwiel anlässlich
des 1.100-jährigen Bestehens
der Burgfestung und in Ried-
heim am alljährlichen Garten-

fest. Bereits an Fasnacht beein-
druckte der Verein die Engener
Bürger mit dem Motto »Groß-
wildjäger anno 1900« und ei-
nem fahrbaren Affengehege
mit einem sich bewegenden
Gorilla darin.

Ein Ausblick auf das Jahr 2016
durch die Vorstandschaft zeig-
te, dass bereits kommende Fas-
nacht die neuen roten Kutten
und Zipfelkappen fertiggestellt
sind und zum Einsatz kommen
werden. Trotz durchaus positi-
ver Finanzen stehen in naher
Zukunft weitere größere Inves-
titionen an. Vertreter der Nar-
renzunft Engen bedankten sich
für die gute Zusammenarbeit
mit dem Fanfarenzug und auch
bereits für die Teilnahme an
den Narrentreffen in Lindau
und Stetten am kalten Markt
im kommenden Jahr.
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»Wir freuen uns auf viele schöne Erlebnisse
in unserem neuen Jugendtreff«

Nach offizieller Einweihung und »Jugendforum« wurde mit Live-Band gefeiert

Engen her. Gut Ding will Weile haben - das zeigte sich in Engen einmal mehr bei der Suche nach idealen Räumen für einen
Jugendtreff. Die sind jetzt im Untergeschoss des katholischen Gemeindezentrums im Hexenwegle 2 gefunden und wur-
den am vergangenen Freitag gebührend eingeweiht. Nach dem offiziellen Durchtrennen des roten Bandes wurden bei ei-
nem Jugendforum unter der Überschrift »Engener Jugend 2016« unterschiedlichste Themen rund um die Anliegen von Ju-
gendlichen in Engen diskutiert, bevor am Abend die große Einweihungsparty mit der Ska Punk Band »Horny Lulu« stieg.
Auf 175 Quadratmetern Fläche bietet der neue Jugendtreff, der montags, mittwochs und donnerstags von 16 bis 20 Uhr
geöffnet hat, Tischkicker, Billard, Dart, eine Internetecke, zwei gemütliche Sitzecken zum Chillen sowie einen separaten
Mehrzweckraum mit Beamer und Leinwand.

»Nach einigen Jahren der Su-
che nach einem geeigneten
Standort und so manchen Ent-
täuschungen konnte die Stadt
diese großzügigen Räumlich-
keiten für uns anmieten«, be-
grüßte Karen Bieler als Vorsit-
zende des Jugendgemeindera-
tes (JGR) Vertreter der Stadt,
des Gemeinderates, der Enge-
ner Kirchen sowie der Diako-
nie herzlich zur Einweihung.
Der JGR habe sich gefreut, dass
die Stadt neues Mobiliar, da-
runter auch eine moderne Kü-
che, zugesagt habe, doch bei
aller Freude habe es auch ei-
nige Schwierigkeiten und lan-
ge Verzögerungen gegeben
durch fehlende Genehmigun-
gen, neue Anforderungen,
aber auch durch den Wechsel
in der Stadtjugendpflege. Die-
ser Wechsel jedoch hatte gro-
ße Wirkung: »Mit Anja Kurz
haben wir eine junge, enga-
gierte Persönlichkeit gewon-
nen, die mit ihrem Amtsantritt
für neuen Schwung sorgte und
uns mit ihrem Tatendrang an-
steckte«, betonte Karen Bieler.
»Seitdem sind wir in Vorberei-
tungen für die Eröffnung und
in der Planung für kommende
Veranstaltungen sowie der
Verbesserung unseres Jugend-
treffs«. Ihr Dank galt Anja Kurz
ebenso wie Mitarbeitern der
Stadtverwaltung Engen und
dem Jugendgemeinderat.

Diesem Dank schloss sich
auch Bürgermeister Johannes
Moser an und ließ das langjäh-
rige Thema Jugendtreff von
dem von Jugendlichen und
Lehrern der Werkrealschule
mit viel Engagement im Jahr
2001 hergerichteten und ge-
starteten Provisorium im
»Milchhäusle« über das 2008
vom damaligen Jugendge-
meinderat ins Gespräch ge-
brachte »Amtsdienerhäusle«
(auch hier gab es Bedenken der

Anwohner wegen befürchteter
Lärmbelästigung) bis zu der
jetzigen »tollen Lösung« Re-
vue passieren. »Im Januar
2014 ging das Angebot der ka-
tholischen Kirche ein, die Räu-
me der ehemaligen Sozialstati-
on als Jugendtreff nutzen zu
können«, richtete Moser einen
besonderen Dank an Dekan
Zimmermann. Bereits im Fe-
bruar sei vom Gemeinderat die
Anmietung beschlossen wor-
den. »Der Jugendgemeinderat
war immer durch die Stadtju-
gendpflege in die Planung ein-
gebunden, und auch die Ein-
richtung und die technische
Ausstattung wurde unter sei-
ner Beteiligung ausgesucht
und montiert«, erinnerte Mo-
ser und betonte: »Alle Jugend-
lichen Engens sollen sich ange-

sprochen fühlen - es herrscht
kein Konsumzwang«. Seit dem
»Pre-Opening« am ersten
Schultag werde der neue Ju-
gendtreff immer besser ange-
nommen, zeigte sich der Bür-
germeister erfreut und lobte
das Bestreben des JGR und der
Stadtjugendpflege, die Enge-
ner Jugendlichen durch eine
persönliche Einladung zum
»Jugendforum« an der Gestal-
tung des Jugendtreffs und des
-programms für 2016 zu betei-
ligen. »Mit Anja Kurz haben
wir eine engagierte Leiterin für
den Jugendtreff gefunden und
wünschen ihr ein leistungsfähi-
ges Team zur Seite«, schloss
Moser. Anhand der Ergebnisse
aus der Befragung der Enge-
ner Jugendlichen, wobei leider
nur 57 (56 Prozent waren von

Mädchen, 44 Prozent von Jun-
gen ausgefüllt worden) der
1.100 verschickten Fragebö-
gen zurückkamen, diskutierten
die jugendlichen Gäste am Ein-
weihungsnachmittag mit Mit-
gliedern des Jugendgemeinde-
rates und der Stadtjugendpfle-
gerin über die Themen »Was
würdest Du im Jugendtreff
gerne machen?«, »Was darf im
Jugendtreff auf keinen Fall feh-
len?«, »Wann würdest Du ger-
ne den Jugendtreff besu-
chen?«, »Wie soll der neue Ju-
gendtreff heißen?«, »Wärst
Du bereit, Dich im Jugendtreff
aktiv einzubringen?«, »Wel-
che Veranstaltungen für Ju-
gendliche wünschst Du Dir in
Engen?« und »Freizeitgestal-
tung, Beteiligung und Mobili-
tät in Engen«.

»Lange Jahre und über viele Jugendgenerationen haben wir auf so tolle Räumlichkeiten gewartet«,
erklärte Bürgermeister Johannes Moser bei der offiziellen Einweihung des neuen Jugendtreffs im He-
xenwegle 2, bevor er das rote Band durchtrennte. Ihm zur Seite standen (von links) die langjährige
Stadtjugendpflegerin und jetzige Engener Schulsozialarbeiterin Katrin Unger, Anja Dürr-Pucher vom
Diakonischen Werk des Evangelischen Kirchenbezirks Konstaz, Engens erster Stadtjugendpfleger und
heutiger Kreisjugendpfleger und Gemeinderat Stefan Gebauer, Diakonie-Geschäftsführer Christian
Grams sowie (rechts von Bürgermeister Moser) die neue Stadtjugendpflegerin Anja Kurz, die Jugend-
gemeinderats-Vorsitzende Karen Bieler sowie weitere Mitglieder des Jugendgemeinderats und Enge-
ner Jugendliche. Bild: Hering
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Einheitliche Marktstände
Gemeinderat beschloss Neubeschaffung

Engen her. Nach mehrfacher
Prüfung der rund 40 vorhan-
denen Marktstände (1 x 4 Me-
ter), die sich im Eigentum der
Stadt befinden, musste festge-
stellt werden, dass eine Repa-
ratur nicht mehr wirtschaft-
lich ist, beziehungsweise viele
Stände zwischenzeitlich in ei-
nem irreparablen Zustand sind.
Zudem stellt die Lagerung die-
ser Stände zukünftig ein noch
größeres Problem dar, da die
Krankenhausscheune als La-
gerplatz wegfällt. Einstimmig
genehmigte der Gemeinderat
zur Anschaffung von 60 neu-
en, einheitlichen Tischen (1 x 2
Meter) inklusive Lochbohrung

für Dachgestänge und Lager-
boxen (Gesamtkosten 11.600
Euro) außerplanmäßige Aus-
gaben in Höhe von 10.100
Euro. Die Deckung erfolgt
durch Einsparungen auf der
Haushaltsstelle »Stadtmarke-
ting, Fremdenverkehr - Bau-
maßnahmen«. Die Tische der
Firma Festmöbel Zahn bieten
aufgrund der Klappkonstrukti-
on eine einfache Handhabung
und platzsparende Lagerung.
Zudem soll durch die neuen
Stände bei Veranstaltungen
wie dem Altstadtfest und den
Märkten wieder ein sauberes
und einheitliches Erschei-
nungsbild entstehen.

Mit alkoholfreien Cocktails vom »b.free«-Saftladen wurde bei
der offiziellen Einweihung auf den neuen Jugendtreff im Hexen-
wegle 2 angestoßen. Bild: Hering

Ein Live-Konzert mit der Ska Punk Band »Horny Lulu« setzte den
fetzigen Schlusspunkt an die offizielle Einweihung des neuen Ju-
gendtreffs im Hexenwegle 2. Bild: Unger
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Bebauungsplan »Emmet Scheurenbohl - 4. Änderung« Engen

Aufstellung des Bebauungsplanes »Emmet Scheurenbohl - 4. Änderung« Engen im be-
schleunigten Verfahren nach § 13 a Abs. 1 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Öffentliche Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplanes »Emmet Scheurenbohl - 4.
Änderung« Engen

Der Technische und Umweltausschuss der Stadt Engen hat am 26.11.2015 in öffentlicher Sit-
zung beschlossen, den Bebauungsplan »Emmet Scheurenbohl - 4. Änderung« Engen im be-
schleunigten Verfahren nach § 13 a Abs. 1 Nr. 1 BauGB ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung aufzustellen.

Das Gebiet grenzt im Norden an die Ostlandstraße, im Osten an landwirtschaftliche Flächen,
im Süden an die bestehende Bebauung der Friedrich-Mezger-Straße und im Westen an die be-
stehende Bebauung der Ostlandstraße.

Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Ziel und Zweck der Planung

Der Bebauungsplan »Emmet Scheurenbohl - 3. Änderung« hat am 05.07.06 seine Rechtskraft
erlangt. Für den Teilbereich Nr. 11 des bestehenden Bebauungsplanes, Bebauung im Bereich
der Ostlandstraße entlang der Hangkante, ist eine Wohnnutzung im unteren Bereich nicht
möglich. Um eine verträgliche Nachverdichtung zu ermöglichen, Ausbau des untersten Ge-
schosses zu Wohnungen, wird die Änderung des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes für
diesen Teilbereich durchgeführt. Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach
§ 13 a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung geändert.

Der Entwurf des Bebauungsplanes wird mit Begründung vom 17.12.2015 bis einschließlich
18.01.2016 beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen, I. Obergeschoss, im Flur,
von Montag bis Freitag von 8.30 bis 12 Uhr, nachmittags am Mittwoch vom 14 bis 18 Uhr öf-
fentlich ausgelegt.

Während der Auslegungsfrist können beim Stadtbauamt Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen,
Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.

Engen, 09.12.2015
Stadt Engen
Johannes Moser, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Müllabfuhr-
Zweckverband

Abfallfibel 2016
Hegau. In den kommenden

Tagen werden die Abfallfibeln
2016 der Verbandsgemeinden
des Müllabfuhr-Zweckver-
bands durch die örtlichen Ver-
eine verteilt. Abfallfibeln, die
bis zum 31. Dezember noch
nicht erhalten wurden, können
ab Montag, 4. Januar, direkt
beim Müllabfuhr-Zweckver-
band Rielasingen-Worblingen
angefordert werden unter Tel.
07731/931562.

Die Abfuhrtermine können
im Gemeindeblatt oder auf der
Homepage www.mzv-hegau.
de nachgelesen werden.

Müllabfuhr-
Zweckverband

Befüllen der
Biomülltonnen

Hegau. Richtiges Befüllen der
Biomülltonnen im Winter: Der
Boden der Tonne sollte mit ei-
ner Schicht zerknülltem Zei-
tungspapier (keine bunten
Werbeeinlagen) ausgelegt
werden. Essensreste und
feuchter Biomüll müssen in Pa-
piertüten oder in Zeitungspa-
pier eingewickelt werden.
Feuchte Laubblätter dürfen
nicht in die Biomülltonne ge-
füllt werden, denn nur so kann
verhindert werden, dass der
Biomüll in den Wintermonaten
in der Tonne festfriert und so-
mit nicht ganz entleert werden
kann. Es sollten ebenfalls keine
Plastiktüten benutzt werden,
auch nicht die im Einzelhandel
zu kaufenden kompostierba-
ren Biobeutel.

Müllabfuhr-
Zweckverband

Tourenänderung
Müllabfuhr

Hegau. Während der Win-
termonate gibt es eine Touren-
änderung der Müllabfuhr. Die
Mülltonnen sollten am Tag der
Leerung ab 6 Uhr am Straßen-
rand bereit stehen. Gerade bei
Schnee und Eisglätte müssen
die Touren kurzfristig umge-
legt werden, daher kann es
vorkommen, dass die Tonnen
zu einer anderen Zeit als üblich
geleert werden.
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Moderate Erhöhung
Abwassergebühr wurde neu kalkuliert

Engen her. Auf der Tagesord-
nung der Gemeinderatssitzung
stand in der vergangenen Wo-
che auch die Gebührenkalkula-
tion für die Abwassergebühr
2016. Einstimmig beschloss
der Rat die Änderung der Ab-
wassersatzung und setzte die
Höhe der Schmutzwasserge-
bühr ab 1. Januar 2016 auf
1,68 Euro (bisher 1,54 Euro) je
Kubikmeter Abwasser fest und
die Niederschlagswasserge-
bühr auf 0,19 Euro (bisher
0,20 Euro) je Quadratmeter
versiegelte Fläche. Die Gebühr
für sonstige Einleitungen be-
trägt ab 1. Januar 2016 je Ku-
bikmeter Abwasser oder Was-
ser 1,68 Euro (bisher 1,54
Euro). Die Ursache für die Ge-
bührenerhöhung liegt unter
anderem in der um 94.000
Euro höheren Umlagezahlung
an den Abwasserzweckver-
band Hegau-Nord sowie stei-
genden sonstigen Kosten.
Durch die Einführung der ge-
splitteten Abwassergebühr seit

dem Jahr 2010 gliedert sich die
Abwassergebühr in Schmutz-
wasser- und Niederschlagswas-
sergebühr auf. »Die Gebühren
dürfen höchstens so bemessen
sein, dass die nach betriebswirt-
schaftlichen Grundsätzen an-
satzfähigen Kosten der Einrich-
tung gedeckt sind«, so Käm-
merer Benjamin Mors. In der
Kalkulation 2016 seien die
Kostenüberdeckungen des
Haushaltsjahres 2013 von
rund 90.400 Euro mit 70.400
Euro enthalten. Außerdem sei
ein Teil der Kostenüberde-
ckung aus 2014 in Höhe von
7.700 Euro berücksichtigt.
»Zur Vermeidung hoher Ge-
bührensprünge wurden die
Überdeckungen aus Vorjahren
gebührensenkend in 2016 ein-
gerechnet«, betonte Mors.
Aufgrund eines weiterhin ho-
hen Unterhaltungsaufwands
des Kanalnetzes verbleibe im-
mer noch eine Überdeckung in
Höhe von 50.000 Euro, die bis
2019 auszugleichen sei.

Aus Politik,
Kirche und Helferkreis

Lenkungsgruppe für
Bürgerbeteiligungsprozess zusammengestellt

Engen her. Nachdem der Ge-
meinderat angesichts der He-
rausforderung, mit einer gro-
ßen Zahl an Flüchtlingen um-
gehen und deren Integration in
die Stadtgesellschaft vorantrei-
ben und langfristig sichern zu
müssen, in seiner Sitzung im
Oktober beschlossen hatte, ei-
nen Bürgerbeteiligungsprozess
unter Hinzuziehung der Bera-
tungsfirma Translake in Gang
zu setzen (der Hegaukurier be-
richtete in Ausgabe 45), wurde
das Gremium in der jüngsten
Sitzung über die Zusammen-
setzung der Lenkungsgruppe
informiert: In der Sitzung des
Verwaltungs-, Kultur- und So-
zialausschusses am 10. No-
vember wurden neben Bürger-
meister Johannes Moser (Stell-
vertretung Hauptamtsleiter
Patrick Stärk) Gemeinderat Ar-
min Höfler (Stellvertretung
Gerhard Steiner) sowie die Ge-
meinderätin Erika Fritschi

(Stellvertretung Bernhard Mai-
er) von politischer Seite in die-
ses Gremium entsandt.

Nach einem Gespräch von
Bürgermeister Moser mit De-
kan Matthias Zimmermann
und dem evangelischen Pfarrer
Michael Wurster sind auch die-
se bereit, in der Lenkungsgrup-
pe mitzuarbeiten. Da Armin
Höfler stark im Helferkreis
Welschingen und Erika Fritschi
(Kleiderkammer) sowie Pfarrer
Wurster (Orga-Team) intensiv
im Helferkreis Asyl Engen en-
gagiert sind, sind aus Sicht der
Verwaltung Politik, Kirchen
und Helferkreise gut in der
Lenkungsgruppe vertreten.

Über den Zuschussantrag,
den die Stadt Engen für den
Bürgerbeteiligungsprozess ge-
stellt hat, wird voraussichtlich
im Februar entschieden. Ein
endgültiger Start des Projekts
darf erst nach Zuschussertei-
lung erfolgen.



Leuchtende Kinderaugen
Der Nikolaus ist keine fiktive Gestalt

Welschingen kie. Die Wel-
schinger Grundschule bietet
seit nunmehr drei Jahren einen
Waldausflug der ganz beson-
deren Art an. So begaben sich
am vergangenen Freitag knapp
98 GrundschülerInnen aus den
Klassen 1 bis 4 auf die Suche
nach dem Nikolaus. Aufgereg-
te Rufe wurden laut, als sie ihn
hinter einem Hügel entdeck-
ten. Kurz darauf kam er auch
schon auf einem Zweispänner
um die Ecke, mit Heinz Gröm-
minger auf dem Kutschbock.
Bei seinem Anblick jubelten die
Kinder. Im Gepäck hatte der
Nikolaus jede Menge Ge-
schenke, die vom Schulförder-
verein gespendet worden wa-
ren. Als die Kinder sie entdeck-
ten, waren sie völlig aus dem
Häuschen und konnten es
kaum erwarten, sie auszupa-
cken. Der Nikolaus sei keine
Fiktion, so erklärte Emanuele
Mannino in Gestalt desselben.
»Im dritten Jahrhundert in Pa-
tara geboren, wirkte er beson-
ders in Myra-Lykien als Bi-
schof. Sankt Nikolaus ist der
Schutzpatron für viele Völker
und Berufe, jedoch auch für
Schüler und Studenten, woraus
sich das heutige Brauchtum ab-
leitete. So bedeutet es für
Sankt Nikolaus die größte
Freude, anderen Menschen zu

helfen und ihnen Geschenke zu
überreichen«. Wie sich an die-
sem Morgen herausstellte, be-
sitzt der Mann in roter Kutte
und langem weißen Bart noch
heute die Kraft, ein Lächeln in
die Gesichter zu zaubern.

Eine wunderschöne Darbie-
tung der Kinder folgte, in der
sie dem Nikolaus Gedichte und
Lieder vortrugen, begleitet von
ihrer Lehrerin Lune Martz auf
der Blockflöte sowie dem
Schulleiter Markus Opper-
mann auf der Gitarre. »Die
Idee, den Kindern einen Niko-
laus zum Anfassen zu bieten,
und ihnen so die Angst vor die-
ser sagenumwobenen Gestalt
zu nehmen, entstand vor meh-
reren Jahren«, erklärte Markus
Oppermann, der bereits in frü-
heren Schulen dieses Projekt
durchgeführt hatte. Schließlich
sei es nicht der Nikolaus, der
ungezogenen Kindern mit der
Rute drohe, sondern sein un-
gemütlicher Spießgeselle
Knecht Ruprecht, betonte er.
Da dieser jedoch durch Abwe-
senheit glänzte, konnten die
Kinder angstfrei die Gesell-
schaft des bärtigen Nikolauses
genießen. »Auf diese Weise
bleibt der Nikolaus den Kin-
dern in guter Erinnerung«, be-
tonte Markus Oppermann auf
dem Rückweg zur Schule.

Zum Christbaumfest am Samstag, 12. Dezember, lädt
Familie Brendle von 9 bis 18 Uhr herzlich auf den Dielenhof in
Engen ein. Im liebevoll dekorierten Innenhof findet ein großer
Christbaummarkt mit einer riesigen Auswahl an Nordmanntan-
nen, Blaufichten und Rotfichten statt. Der Hofladen ist den gan-
zen Tag über durchgehend geöffnet. Dort ist eine Vielzahl an lie-
bevoll verpackten Wurstpräsenten und anderen Geschenkarti-
keln zu finden. Während die Eltern sich bei einem Gläschen
Glühmost verweilen, können sich die kleinen Gäste am Lager-
feuer ein eigenes Stockbrot backen oder eine Grillwurst braten.
Als Speisen werden die traditionelle Weihnachtswurst, der Bau-
ernbrätling mit Zwiebeln und viele weitere Spezialitäten ange-
boten. In der warmen Kaffeestube gibt es Kaffee und Kuchen.
Für das leibliche Wohl sorgt das Team vom Dielenhof mit Pro-
dukten vom Hof. Weitere Infos unter www.dielenhof.de.

Strahlende Kindergesichter umgeben den Nikolaus: (hinten von links) Markus Oppermann, Lune
Martz und Heinz Grömminger mit seinen Haflingern. Bild: Kieninger

Welschingen

Dreizehnter
Weihnachtsmarkt

Welschingen her. Zum 13.
Welschinger Weihnachtsmarkt
rund um die Metzgerei Rösch
wird morgen, Donnerstag, 10.
Dezember, ab 17 Uhr in die
Dorfstraße eingeladen. Der
von Familie Rösch initiierte und
organisierte kleine Weih-
nachtsmarkt ist mittlerweile ein
höchst beliebter Treffpunkt in
Welschingen in der Advents-
zeit. Mit Schmankerl für das
leibliche Wohl werden die teil-
nehmenden Vereine und
Gruppen auch dieses Jahr wie-
der die Besucher in gemütlicher
Atmosphäre verwöhnen. Auch
Gebasteltes, frisch geschlage-
ne Christbäume und leckere
Süßigkeiten stehen zum Kauf
bereit, und auch die TG Wel-
schingen ist wieder präsent.
Anstelle der Ministranten wer-
den sich in diesem Jahr der Hel-
ferkreis und Bewohner des
Pfarrhauses Welschingen im
Sinne guter Integration mit
einem Gebäck- und Punsch-
Stand beteiligen. Neben den
beliebten Ochsenfetzen und
weiterer Spezialitäten werden
Monika und Ulrich Rösch mit
ihrem Team in der weihnacht-
lich dekorierten Metzgerei
Kostproben von neuen Wurst-
sorten, Tipps für das Festmenü,
Rezeptvorschläge und Ge-
schenkideen präsentieren.
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Gut vorbereitet auf ihren zukünftigen Schulweg und das
richtige Verhalten im Straßenverkehr wurden die Vorschulkin-
der des Kindergartens St. Wolfgang. Zwei Wochen intensive
Verkehrserziehung wurden Ende November mit einem Ver-
kehrstag rundum gelungen abgeschlossen. Dabei stellte Dirk
Vairo von der Verkehrswacht Konstanz-Hegau während des
Vormittags mit einprägsamen Beispielen besondere Situationen
und ihre Gefahren vor. Auf einem Rundgang durch die Stadt
wurden besonders an kritischen Stellen die Straßenverkehrsre-
geln erprobt. Dirk Vairo erklärte den Kindern die Sonnen- und
Regenseite eines Gehweges, übte gemeinsam mit ihnen das
richtige Überqueren einer Straße und setzte die theoretisch be-
sprochenen Dinge in die Praxis um.

Bild: Kindergarten St. Wolfgang

Um den Kindern die Angst vorm Zahnarzt zu nehmen,
besuchte der Patenzahnarzt Dr. Kania den Kindergarten in An-
selfingen. In kleineren Gruppen schaute er sich die Zähne der
Kinder an, und alle bekamen für ihre Milchzähne eine kleine
Schatztruhe. Bild: Kindergarten Anselfingen

Die musikalischen Klänge der Hornbläser bereitete
den Kindern des Kindergartens St. Martin am 26. November eine
große Freude. Dabei lernten sie die Instrumente der Hornbläser
mit ihrem Namen kennen und durften diese sogar selbst auspro-
bieren. Es ist immer wieder schön mitzuerleben, mit wie viel Be-
geisterung die Hornbläser ihre Tradition den Kindern weiterge-
ben. Auf diesen Besuch freuen sich die Kinder der Einrichtung
schon jedes Jahr im Advent sehr. Die Erzieherinnen und Kinder
bedankten sich herzlich bei den Hornbläsern und wünschten
eine schöne besinnliche Adventszeit.

Bild: Kindergarten St. Martin

Das Alten- und Pflegeheim in der Hewenstraße in
Engen besuchten die Vorschüler des Kindergartens St. Martin
am 17. November. Mit Sankt-Martins- und Laternenliedern, be-
gleitet vom Akkordeon, gestalteten die Kinder den Heimbewoh-
nern einen schönen, abwechslungsreichen Nachmittag. Beein-
druckt waren die Kinder von der großen Freude der Heimbewoh-
ner. Die Erzieherinnen bedankten sich für die gute gemeinsame
Organisation. Bild: Kindergarten St. Martin

Die »Mittleren« des Kindergartens Welschingen besuch-
ten die Bücherei in Engen und hörten die Bilderbuchgeschichte
vom roten Traktor Max und Florian, dem Pferd. Anschließend
durften die Kinder ein Bild dazu gestalten. Nach einer kleinen
Stärkung konnten sie die Bücherei für sich entdecken, etwas
schmökern und ein Buch für den Kindergarten ausleihen. Kinder
und Kindergarten-Team bedankten sich herzlich bei Judith Mai-
er-Hagen für diese gelungene Aktion.

Bild: Kindergarten Welschingen
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Für Hobbyspieler
Tischtennis-Turnier am 14. Februar

Hegau. Der Tischtennis-Club
Engen/Aach (TTC) organisiert
am Sonntag, 14. Februar, um
14 Uhr (Hallenöffnung 13 Uhr)
in der Sporthalle der Schule in
Aach (Schulstraße 5) erneut ein
Tischtennis-Mannschaftstur-
nier für Hobby-Spieler/-innen
ab 14 Jahren. Der Spaß steht
im Vordergrund. Die Mann-
schaften bestehen aus zwei
Spielern. Es wird sowohl im
Einzel als auch im Doppel ge-
spielt. Die Gewinner dürfen
sich auf Pokale und Sachprei-
se freuen. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Startpreis pro

Mannschaft: 5 Euro, wenn bei-
de Mannschaftsspieler/-innen
18 oder jünger sind (ansonsten
10 Euro).

Der TTC ermöglicht allen In-
teressierten, bis zum Turnier an
den üblichen Trainings kosten-
los teilzunehmen (Trainings-
zeiten: zum Beispiel mittwochs
ab 20 Uhr in der Aacher Schu-
le; siehe Webseite http://ttcen
genaach.wordpress.com/).

Die Anmeldung erfolgt auf
der TTC-Webseite oder an ei-
nem Trainingsabend. Anmel-
deschluss ist Dienstag, 9. Fe-
bruar.

In hitzigem Derby gesiegt
Engener Handballer schlugen Ehingen 24:22

Engen. Am vergangenen Samstag traf der TV Engen zuhause
im Derby auf die dritte Mannschaft des TV Ehingen. Für alle
ein besonderes Spiel, denn ein Derby ist bekanntlich das
Highlight in jeder Spielzeit.

In der Anfangsphase kam der
TV Engen nur schwer in die
Partie, zwar hatte man den ers-
ten Treffer des Spiels erzielt,
konnte aber gegen eine gut
stehende Gästeabwehr nicht
nachlegen. Die Ehinger hinge-
gen erzielten Tor um Tor. Da-
bei zeigten sie vor allem im An-
griff ihre Effektivität und nutz-
ten die sich bietenden Chancen
eiskalt aus, was ihnen zum Teil
auch durch eine anfangs zu
hektische und unorganisierte
Engener Defensive leichtge-
macht wurde. So zogen die
Gäste schon früh mit drei To-
ren, zum zwischenzeitlichen
4:1, davon. Doch davon ließ
sich das Team von Uwe Herz
nicht weiter beirren. Nach
schwacher Anfangsphase kam
seine Mannschaft nun immer
besser ins Spiel, in den Ab-
wehrreihen wurde man nun
immer sicherer, und im Angriff
konnten die Chancen im geg-
nerischen Tor untergebracht
werden. So kamen die Gastge-
ber Tor um Tor heran und er-
zielten in der 17. Minute sogar
den Führungstreffer zum 7:6.
Ab diesem Zeitpunkt war es ein
Spiel auf Augenhöhe, geprägt
von Spannung und Emotionen.
Zur Halbzeitpause führten die
Gäste aus Ehingen mit 13:12.

Nach dem Seitenwechsel
zeigte sich keine Veränderung.
Beide Mannschaften agierten
auf selbigem Niveau, wobei die
Gäste besser starteten und
wieder mit zwei Treffern in
Front gingen. Das Spiel nahm
nun auch immer mehr an Emo-
tionen zu, was sich im Auftre-
ten beider Teams und an der
steigenden Anzahl von Fouls
stark bemerkbar machte. Da-
bei verloren die Engener schon
in der 36. Minute Niklas Wi-
kenhauser durch eine Rote
Karte nach einem Gästeangriff.
Doch die Engener ließen nicht
die Köpfe hängen, sondern
zeigten endlich den nötigen
Kampfgeist und blieben so in
Schlagdistanz zum Nachbarn
aus Ehingen, welcher die Füh-
rung konstant verwaltete. In
der Schlussphase drehte sich

dann nochmals das Blatt, dabei
erzielten die Gastgeber in der
48. Minute nicht nur den Aus-
gleich, sondern dann auch eine
Minute später den Führungs-
treffer. Zwar konnte das Be-
zirksklasse-Reserveteam aus
Ehingen nochmals ausglei-
chen, aber die Engener legten
sofort mit zwei Treffern, zum
22:20, nach. Die Stimmung
war nun auf dem Höhepunkt,
und die Halle kochte. Doch das
Team von Matthias Utzler gab
sich nicht geschlagen, und so
kam es in der 55. Minute noch-
mals zum verdienten 22:22-
Ausgleich. Nun war für beide
Mannschaften alles drin, span-
nender und nervenaufreiben-
der kann ein Derby nicht sein.
Im darauffolgenden Angriff
konnten die Engener erneut in
Führung gehen und hatten so-
gar den sicheren Siegtreffer
kurz vor Ende in der Hand,
scheiterten aber am parieren-
den Tobias Küchler im Ehinger
Tor. Die Gemüter kochten nun
endgültig über, schließlich
wollte jeder dieses so wichtige
Spiel für sich entscheiden.
Doch Ehingens Angriffsversu-
che blieben ohne Erfolg, dazu
verloren sie nun auch noch
durch die dritte Zeitstrafe ge-
gen Frank Beising einen der
Topleistungsträger. Der da-
rauffolgende Engener Tempo-
gegenstoß endete in einem
fahrlässigen Foul, was den
Gastgebern, fünf Sekunden
vor dem Ende, noch einen Sie-
benmeter einbrachte, wie auch
einen weiteren Platzverweis
für Fabian Maier.

Diese Chance ließen sich die
Engener nicht mehr nehmen
und erzielten das Tor zum Der-
bysieg mit 24:22. Zu erwähnen
sind aus Engener Sicht die bei-
den Torhüter Marvin Bayer
und Alexander Weißenrieder,
welche großartig gehalten ha-
ben und ihr Team immer wie-
der im Spiel hielten, wie auch
Benjamin Gruber, der mit sie-
ben Treffern maßgeblich zum
Sieg beitrug. Damit verab-
schiedet sich der TV Engen in
die kurze Winterpause.
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TTC Engen/Aach

Herbstmeister-
titel in Sicht

Hegau. Ein spannendes
Tischtennisspiel fand am ver-
gangenen Wochenende zwi-
schen dem TTC Engen/Aach
(TTC), bislang Tabellen-Zwei-
ter, und dem TTC Roggenbe-
uren, Tabellenführer, statt.

Die zwei besten Tischtennis-
Mannschaften der Hinrunde
trafen sich in der Aacher Sport-
halle und lieferten sich einen
sportlichen Kampf für den Sieg
auf hohem Niveau. Um 23 Uhr,
nach dreieinhalb Stunden in-
tensivem Tischtennis, gewann
Steffen Stump sein drittes Ein-
zelspiel des Abends und brach-
te den Punktsieg für den TTC
Engen/Aach. Endergebnis: 8:5
für den TTC. Genauso überra-
gend war die Leistung von Thi-
lo Stammler, der sogar seine
vier Spiele (drei im Einzel, eines
im Doppel) für den TTC ge-
wann.

Am Samstag, 12. Dezember,
um 18:30 Uhr, empfängt der
neue Tabellenführer TTC En-
gen/Aach in Aach (Schulstraße
5) den RSV Neuhausen für das
letzte Spiel der Hinrunde. Mit
einem weiteren Sieg wäre der
TTC Herbstmeister.

Trainingszeiten (Aacher
Schule, kleine Sporthalle):
mittwochs von 20 bis 21:30
Uhr, freitags von 18 bis 19:30
Uhr (Anmeldung im Voraus er-
forderlich).

Infos auch unter http://ttc
engenaach.wordpress.com.

KommunalINFO
Verlag +Drucksachenservice

HEGAU
KURIERKURIER

Blickpunkt Geschäftsleben

Mit Spenden in Höhe von 10.740 Euro hat die Volksbank eG Schwarzwald Baar Hegau im Jahr
2015 insgesamt 20 Engener, Tengener und Aacher Vereine und Organisationen unterstützt. »Wir
sind eine Bank in der Region, für die Region. Wir wollen unseren Beitrag dazu leisten, dass in einer Zeit
immer knapper werdender Mittel wichtige Projekte im sozialen und kulturellen Bereich nicht an den
finanziellen Mitteln scheitern«, erläuterte der Engener Filialleiter Harry Sprenger bei einer Feierstun-
de die Verbundenheit des Finanzinstituts mit den hier lebenden Menschen. Die Gelder stammen aus
dem Gewinnsparen, bei dem 63 Cent pro Los an gemeinnützige Einrichtungen in der jeweiligen Regi-
on gespendet werden. In Engen und den Ortsteilen flossen Volksbank-Spenden an die Behinderten-
gruppe Swimmy, das DRK Engen, den Fanfarenzug Engen, den Gemischten Chor Neuhausen, den He-
gauer FV, den Kindergarten Glockenziel, den Musikverein Welschingen, die Narrenzunft Engen, den
Ski-Club Engen, die Stadtmusik Engen, die TG Welschingen sowie die Trachtenkapelle Stetten. Die
Vertreter der Vereine sowie Beate Welter (links), Heinz Engesser (Zweiter von links), Michael Schnit-
zer (Zweiter von rechts) und Filialleiter Harry Sprenger (rechts) von der Volksbank eG freuten sich sehr
über den gelungenen Spendenabend. Bild: Volksbank eG

Zur Freude der Engener Hobbyköche »Collegium Culinarium«, bestehend aus zehn
aktiven und zwei passiven Mitgliedern, hat sich im Herbst die passende Küche gefunden, um weiter-
hin kulinarische Köstlichkeiten zu zaubern. Nachdem im Mai die Krankenhausküche in Engen für den
Männerkochclub nicht mehr zur Verfügung stand, begann die Suche nach einer geeigneten Alternati-
ve. Da kam die Idee auf, das »Haus am Mühlebach«, sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungs-
zentrum in Mühlhausen-Ehingen, zu fragen. Schnell war es beschlossene Sache: Das »Haus am Müh-
lebach« stellt den Köchen von »Collegium Culinarium« seine professionelle Versorgerküche zur Ver-
fügung. Mit großer Freude am Kochen und Experimentieren, viel Kreativität und sehr gutem Ge-
schmack trifft sich das »Collegium Culinarium« einmal im Monat, um die unterschiedlichsten Fein-
schmeckermenüs, je nach Motto oder Jahreszeit, zusammen zu kreieren. An einer festlich gedeckten
Tafel wird, nach getaner Arbeit, gemeinsam gegessen, und es werden Tipps und Ideen ausgetauscht.
Auf dem Bild sind (von links) Markus Küttner, Marianne Voelker, Geschäftsführerin des »Hauses am
Mühlebach«, der Bürgermeister von Mühlhausen-Ehingen Hans-Peter Lehmann, Klaus Ammelounx,
Klaus Kaiser, Matthias Distler, Thomas Zwibel, Heiner Ranzenberger, Burkhard Spellenberg und
Manfred Fluck zu sehen.
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Knapper Tischtennis-Sieg
Neuhausen schlug Gaienhofen 9:7

Neuhausen. Am vergange-
nen Samstag bestritt die erste
Herrenmannschaft des RSV
Neuhausen ihr letztes Heim-
spiel in dieser Bezirksliga-Vor-
runde und konnte es gegen
den TV Gaienhofen in einem
eng umkämpften Spiel mit 9:7
für sich entscheiden.

Da man mit 1:2 aus den Dop-
peln gestartet war, war es
umso wichtiger, dass A. Schaf-
häutle und E. Rathfelder die
ersten beiden Einzel jeweils für
sich entscheiden konnten und
man dadurch mit 3:2 in Füh-
rung lag. Das Spiel gestaltete
sich ausgeglichen, da beide
Mannschaften im gleichen Zug
jeweils ihre Punkte einfuhren.
Die weiteren Punkte holten
noch einmal E. Rathfelder, R.
Lagleder (2 Punkte), B. Schrott
und J. Walz mit jeweils einem
Sieg.

Somit musste beim Stand von
8:7 das Schlussdoppel die Ent-
scheidung bringen. Dieses

konnten A. Schafhäutle und U.
Schafhäutle mit 3:1 für sich
entscheiden.

Aufgrund der Heimstärke ge-
lang es dem RSV, alle Vorrun-
denspiele in Neuhausen zu ge-
winnen, und man steht ver-
dient auf dem dritten Tabellen-
platz. Nun fährt man mit viel
Rückenwind und Selbstver-
trauen zum letzten Auswärts-
spiel.

Die zweite Mannschaft des
RSV gewann zudem ihr Heim-
spiel gegen GW Konstanz V
mit 8:5.

Vorschau: Am Samstag, 12.
Dezember, findet nun das Der-
by und gleichzeitige Spitzen-
spiel gegen den Tabellenführer
aus Engen-Aach statt. Das
Spiel beginnt um 18:30 Uhr in
Aach.

Die diesjährige Weihnachts-
feier der TT-Abteilung des RSV
findet am kommenden Sonn-
tag, 13. Dezember, um 15 Uhr
statt.

Zum traditionellen Jahresabschlussturnen der Kinder- und Jugendsportgruppen
lädt der Tunverein Engen am dritten Adventssonntag, 13. Dezember, herzlich in die Großsporthalle
Engen ein. Ab 14 Uhr kann man sich im Foyer der Halle bei selbstgebackenen Kuchen und anderen
Köstlichkeiten auf Weihnachten einstimmen. Ab 14.30 Uhr wird den Zuschauern ein bunter Reigen
der sportlichen Vielfalt zum Motto »Märchenhafte Disney-Welt« geboten. Nach der zweiten Pro-
grammhälfte erhalten die mitwirkenden Kinder und Jugendlichen gegen 17 Uhr eine kleine Überra-
schung. Zuschauer sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei. Bild: TV Engen

Landratsamt Konstanz

Öffnungszeiten
Hegau. Das Landratsamt

bleibt am Donnerstagnachmit-
tag, 17. Dezember, wegen ei-
ner betriebsinternen Veran-
staltung geschlossen.

Am Donnerstag, 24. Dezem-
ber, Freitag, 25. Dezember,
Donnerstag, 31. Dezember,
sowie Freitag, 1. Januar, blei-
ben alle Dienststellen des
Landratsamtes Konstanz ein-
schließlich der Umladestation
Singen-Rickelshausen ge-
schlossen.

Informationen auch im Inter-
net unter www.LRAKN.de.
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Einblick in die Zukunft
Zukünftige AltenpflegerInnen lernen in der Praxis

Engen kie. Das neue Koope-
rationsprojekt »Lernen in der
Praxis« zwischen der Mettnau-
Schule in Radolfzell und dem
Senioren- und Pflegeheim En-
gen findet seine zweite Fort-
setzung. Während dieses Pro-
jektes wird Schülern der Alten-
pflege ein direkter Einblick in
ihr späteres Arbeitsumfeld ge-
boten. Zehn Tage lang haben
sie die Möglichkeit, eigenstän-
dig die Einteilungsarbeiten der
Schichten sowie die Strukturie-
rung der Teams im Senioren-
und Pflegeheim zu überneh-
men. »Das Projekt wurde ins
Leben gerufen, weil es eine
Herzensangelegenheit von al-
len AltenpflegerInnen ist, aktiv
an der Verbesserung der allge-
meinen Pflegequalität mitzuar-
beiten und den zukünftigen
Fachkräften einen realistischen
Eindruck von der Verantwor-
tung unter anderem als
Schichtleiterin zu verschaf-
fen«, erklärte die Projektleite-
rin Patricia Bolte, die den Schü-
lern gemeinsam mit ihren Kol-
leginnen als Pflegedienstleite-
rin unterstützend zur Seite
stand. Die Vorteile des Projek-
tes liegen dabei klar auf der
Hand: »Die Arbeitsqualität
wird neben dem Verantwor-
tungsbewusstsein auch durch

hohe Motivation gesteigert,
und sie übernehmen einige der
Ideen, die sie hier aufgefasst
haben, mit in ihr eigenes späte-
res Arbeitsumfeld«, ergänzte
sie. Inzwischen seien zwei wei-
tere Altenpflegeheime dazu-
gekommen, die das Projekt
ebenfalls in ihren Häusern an-
bieten: das Pflegehaus Loretto
vom Parkstift Rosenau in Kon-
stanz und das Pflegezentrum
St. Verena in Rielasingen. Bär-
bel Weber, Betreuerin an der
Mettnau-Schule Radolfzell und
ausgebildete Sozialpädagogin,
unterstützt das Kooperations-
projekt nun bereits seit zwei
Jahren. »Als ganzheitliche Pfle-
ge versteht man die generelle
Altenpflege sowie die Aktivie-
rung der Altenheimbewohner
zur Teilnahme am gemeinsa-
men Miteinander. Ziel ist es,
die Schüler zur entsprechen-
den Handlungskompetenz zu
führen. Die Beschäftigung in
der Tagesstruktur ist dabei
ebenso relevant, wie die Lö-
sungsvorschläge im Team aus-
zuarbeiten. Und das alles ver-
bindet dieses interessante Pro-
jekt«, betonte sie.

Mit viel Musik und selbstge-
schriebenen Gedichten feier-
ten zwölf SchülerInnen im Al-
ter von 20 bis 46 Jahren am 25.

November ihr Abschiedsfest im
Senioren- und Pflegeheim En-
gen.

Die Teilnahme an dem Ko-
operationsprojekt diente ihnen
unter anderem als Vorberei-
tung auf die praktische Prü-
fung im Frühjahr 2016.

Der Abschied fiel so manchem schwer. Mit einem lachenden und einem weinenden Auge hieß es für
die AltenpflegeschülerInnen Abschied von den BewohnerInnen des Senioren- und Pflegeheims Engen
zu nehmen: (von links) Monika Wehr, Leitung Senioren- und Pflegeheim Engen, Darja Wolf, Stepha-
nie Henninger, Arjeta Biqmti, Melanie Birkenbeul, Aniko Antal, Lara Zavan, Patricia Bolte, Pflege-
dienstleiterin, Ludmilla Fernandez, Catherine Kitetu, Gabriele Raz, Betreuerin, und Bärbel Weber, Be-
treuerin an der Mettnau-Schule Radolfzell.

Die geborene Anselfingerin
Paula Horn ist trotz ihrer stol-
zen 93 Jahre im Herzen jung
geblieben. »Ältere Menschen
sollten sich der Gemeinschaft
anschließen und am darge-
botenen Unterhaltungspro-
gramm teilnehmen, so bleibt
man jung und agil«, empfiehlt
sie mit ihrer humorvollen,
warmherzigen Art. An ihrer
Seite sitzt Patricia Bolte, Pro-
jekt- und Pflegedienstleiterin
des Senioren- und Pflegeheims
Engen. Bilder: Kieninger

Herausgeber: Stadt Engen,
vertreten durch Bürgermeister
Johannes Moser. Verantwortlich
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Gottmadingen
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Bodensee Shantymen

Weihnachts-
konzert

Hegau. Der Seemannschor
»Bodensee-Shantymen« lädt
unter dem Motto »Heilige
Nacht am Hafen« am Sonntag,
20. Dezember, um 15 Uhr (Ein-
lass 14.30 Uhr), zu einem fest-
lichen Weihnachtskonzert in
den Kursaal am See in Überlin-
gen ein.

Unterhalten werden die Zu-
hörer mit Musik und Gesang
von der Seefahrt, mit mariti-
men Oldies genauso wie mit
Gospels und Spirituals, aber
auch der »Seemännischen
Weihnacht«.

Der Eintritt beträgt 10 Euro
(ausreichend Karten gibt es di-
rekt vor Konzertbeginn).
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Wenn Musik Freude
und inneren Frieden schenkt

Stimmungsvolles Adventskonzert begeisterte in der Stadtkirche

Engen her. Das Thema Frieden beherrscht im Moment mehr denn je unser aller Denken. Die im Titel des Adventskonzerts
der Kantorei an der evangelischen Auferstehungskirche Engen ausgesprochene Bitte »Verleih uns Frieden« hätte also ak-
tueller nicht sein können. Seit 17 Jahren erwartet die Besucher am Spätnachmittag des ersten Advents in der Stadtkirche
diese ganz besondere musikalische Einstimmung in die Adventszeit. Mit ihrem Adventskonzert mit offenem Singen gelang
es Kantorin Sabine Kotzerke auch in diesem Jahr vorzüglich, einen besinnlichen Gegenpol zum oftmals hektischen Treiben
in den Wochen vor Weihnachten zu setzen und im gemeinsamen musikalischen Erleben Chorsänger, Solisten, Instrumen-
talensemble und Zuhörer zu einem innigen Miteinander zu führen.

»Der Wunsch nach Frieden
spricht uns allen aus dem Her-
zen«, begrüßte Dekan Mat-
thias Zimmermann die zahlrei-
chen Konzertbesucher in der
Stadtkirche, bevor die Kanto-
rei, angeführt von Sabine Kot-
zerke, mit dem ruhigen Taizé-
Lied »Dona la pace, Signore«
durch das Kirchenschiff zum
Altarraum schritt. »Wir möch-
ten Sie einladen zu einer Zeit
des Innehaltens, des Abge-
schirmtseins, des Hörens und
Singens«, wandte sich Sabine
Kotzerke an die Zuhörer und
führte sie mit einfühlsamen
Worten von Werk zu Werk.
Rasch ergriff die Freude an der
Musik auch die Konzertbesu-
cher, und so erklangen aus vie-
len Kehlen, zum Teil im Wech-
sel mit der Kantorei oder ge-
trennt nach Männern und
Frauen, klassische Choräle wie
Martin Luthers »Verleih uns
Frieden gnädiglich«, Paul Ger-
hardts »Wie soll ich Dich emp-
fangen« und das Würde und
Freude ausstrahlende »O
komm, o komm, Du Morgen-
stern«. Mit einer kurzen Mo-

tette von Martin Luther griff
die Kantorei das Thema »Ver-
leih uns Frieden gnädiglich«
ebenso auf wie Sopranistin
Maja Majcen und Altistin Alex-
andra Busch mit einem 1647
von Heinrich Schütz geschrie-
benen Werk - mal als sanfte,
mal als fordernde Bitte formu-
liert. Souverän gelang dem Ad-
ventskonzertpublikum unter
der umsichtigen Leitung von
Sabine Kotzerke auch der vier-
stimmige Kanon »Gloria, glo-
ria« aus der Feder des Taizé-
bruders Jacques Berthier. Der
englische Komponist Colin
Mawby (geb. 1936) stellt in
seinem Werk »Lord, grant us
peace« seiner Vertonung von
Martin Luthers »Verleih uns
Frieden« einen ergreifend fle-
henden englischen Text voran.
Mit dem schlichten, aber
aussagekräftigen »Da berüh-
ren sich Himmel und Erde«

schloss sich ein neues geist-
liches Lied aus dem Jahr 1989
nahtlos an.

Hohe Virtuosität und musika-
lische Sensibilität bewies Flötis-
tin Ute Giese bei den Sätzen 3
(Larghetto) und 4 (Allegro) des
Concerto g-moll von Francesco
Mancini (1672-1737) für Alt-
blockflöte, zwei Violinen, Viola
und basso continuo, bevor der
1747 von Georg Friedrich Hän-
del verfasste jubelnde Choral
»Tochter Zion, freue dich« zum
Höhepunkt des Adventskon-
zertes hinführte, der festlichen
Kantate »Erschallet, ihr Lie-
der«, die von Johann Sebastian
Bach (1685-1750) 1714 als
Konzertmeister am Weimarer
Hof zum Pfingstfest geschrie-
ben und von der Kantorei mit
ebenso großer Intonationssi-
cherheit und Ausdrucksstärke
vorgetragen wurde wie von
den Solisten Maja Majcen

(Sopran), Alexandra Busch
(Alt), Matthias Deger (Tenor)
und Maximilian Luka (Bass).

Nach dem geradezu über-
schäumende Freude ausstrah-
lenden Schlusssatz, der mit
dem Anfangschor identisch ist,
wurden die Kerzen in den
Bankreihen entzündet. In drei
Gruppen aufgeteilt, sang die
Kantorei schließlich in einem
berührenden Schlusspunkt den
Besuchern mit dem Abend-
und Friedenslied »Reicht euch
die Hand« Gottes Segen und
Schutz zu, doch die ebenso er-
griffenen wie begeisterten Zu-
hörer verließen das Kirchen-
schiff erst, nachdem Sabine
Kotzerke, die Kantorei und das
Instrumentalensemble mit
einer Wiederholung des An-
fangs-/Schlusschores der Bach-
Kantate ihrem Wunsch nach ei-
ner Zugabe nachgekommen
waren.

Auch in diesem Jahr boten die Kantorei an der evangelischen Auferstehungskirche Engen, hochkaräti-
ge Solisten sowie ein sensibel musizierendes Instrumentalensemble unter der Gesamtleitung von Sa-
bine Kotzerke den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern am ersten Advent in der Engener Stadt-
kirche einen musikalischen Glanzpunkt in der Vorweihnachtszeit. Bild: Hering

Maja Majcen glänzte in den
Sopran-Solo-Partien beim Ad-
ventskonzert in der Stadtkir-
che. Bild: Hering
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Monat November 2015

Eheschließungen
06.11.2015 Csilla Sallai und Holger Alfons Friedl,

Aacher Straße 9, Mühlhausen-Ehingen
23.11.2015 Manuela Gerda Troll und Thomas Andreas Diete-

rich, Leimgrubenweg 3, Engen
30.11.2015 Konkordia Klara Angelika Tzschentke und Ernst

Adolf Giner, Im Hotzental 6, Engen

Eine weitere Eheschließung (keine Veröffentlichung)

Sterbefälle
06.11.2015 Maria Theresia Hörtner, geb. Heilig,

Hewenstraße 21, Engen
06.11.2015 Anton Bühler, Engelbrechtstraße 20, Engen
14.11.2015 Klara Elisabetha Schweizer, geb. Rigling, Friedrich-

Metzger-Straße 19, Engen
25.11.2015 Helene Hepfer, geb. Kramer, Gehrenstraße 34,

Neuhausen ob Eck

Ein weiterer Sterbefall (keine Veröffentlichung)

Eheschließungen
14.11.2015 Julia Zanner, Hermann-Löns-Straße 12 a, Engen

und Edmond Quni, Im Durgle 7 B, Aach

Sterbefälle
25.11.2015 Wolfgang Ulrich Herrmann, Im Kellersgarten 8,

Aach

Standesamt Engen

Standesamt Aach

Ev. Kirchengemeinde

Aktion »Kauf
eins mehr«

Engen. Am kommenden 3.
Adventsonntag, 13. Dezem-
ber, lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde dazu ein, län-
ger haltbare Lebensmittel be-
ziehungsweise Hygieneartikel
vor oder nach dem Sonntags-
gottesdienst in Engen für den
Engener Tafelladen zu spen-
den. In einem bereit gestellten
Einkaufswagen/-korb können
die Lebensmittel oder Hygie-
neartikel abgelegt werden. Die
Tafelladenkunden freuen sich
über länger haltbare Artikel
wie Zucker, Salz, Essig, Öl,
Reis, Mehl, Kaffee, Tee, Kakao,
Honig, Nuss-Nugat-Creme, H-
Milch, Konserven, Zahnpasta,
Seife, Duschgel, Shampoo,
Spül-, Putz-, Waschmittel oder
Toilettenpapier. Im Tafelladen-
alltag sind solche Lebensmit-
tel/Hygieneartikel selten. Das
Team ist auch immer sehr froh,
wenn an Öffnungstagen mit
geringem Angebot die Regale
zusätzlich mit langlebigen Le-
bensmitteln und Hygienearti-
keln aufgefüllt werden kön-
nen. Die HelferInnen des Enge-
ner Tafelladens und die Evan-
gelische Kirchengemeinde
danken im Voraus für die Un-
terstützung.

Helferkreis Asyl Engen

Helferkonferenz
Engen. Zu einer Gesamthel-

ferkonferenz lädt der Helfer-
kreis Asyl Engen morgen, Don-
nerstag, 10. Dezember, um
18.30 Uhr, nicht nur alle Hel-
ferInnen des Helferkreises ins
katholische Gemeindezentrum
Engen ein, sondern auch alle
BürgerInnen, die an der Mitar-
beit im Helferkreis interessiert
sind.

Nach Informationen rund um
den Badischen Hof und die
Richthofenstraße sowie zum
Thema Flüchtlingsbeauftrag-
te/r und Bürgerbeteiligung
werden sich die Arbeitsgrup-
pen des Helferkreises in Klein-
gruppen vorstellen. Es wird ge-
nügend Raum zum Austausch
und Netzwerken geben.

Weihnachtsfeier
VdK Oberer Hegau lädt ein

Hegau. Zu seiner alljährli-
chen Weihnachts- und Jubilar-
feier lädt der Sozialverband
VdK-Ortsverband Oberer He-
gau herzlich morgen, Donners-
tag, 10. Dezember, um 14 Uhr
ins Gasthaus »Bären« in Wel-
schingen ein. Bei einem reich-
haltigen Programm mit guter
Unterhaltung durch Musik und
lustige Vorträge soll es für alle
Gäste ein schöner und kurz-
weiliger Mittag werden. Die
Zusage der Teilnahme von
mehreren Gästen aus Verwal-

tung, Verbänden und Behör-
den zeigt, wie hoch die soziale
Arbeit im Ortsverband bewer-
tet wird. Auch Nikolaus und
Knecht Ruprecht haben sich
angekündigt.

Mitglieder, Gäste und Inter-
essierte sind wie immer herz-
lich willkommen. Fragen be-
antworten der Vorsitzende M.
Flegler, Telefon 07733/1048,
oder der Stellvertretende Vor-
sitzende A. Maier, Telefon
07736/357 (www.vdk.de/ov-
oberer-hegau).

Dreifaltigkeitskirche
Konstanz

»Nightfever«
Hegau. Am Samstag, 12. De-

zember, wird herzlich zum drit-
ten »Nightfever« in der Drei-
faltigkeitskirche (City Kirche)
Konstanz eingeladen. Beginn
ist um 18 Uhr mit einer Heili-
gen Messe, von 19 bis 22.30
Uhr ist »Nightfever« mit Ge-
bet, Gesang und Gespräch, ab
22.30 Uhr ist Nachtgebet
(Komplet).

Vor allem unter Jugendlichen
und Junggebliebenen hat sich
diese Form des Betens, Singens
und des geistlichen Austau-
sches etabliert.

Nähere Informationen unter
www.nightfever.org.

VdK-Sozialverband

Sprechtage
Hegau. Die Sprechtage der

Sozialrechtsreferentin Petra
Mauch des Sozialverbandes
VdK finden jeden Dienstag von
9 bis 15.30 Uhr und jeden
Donnerstag von 8.30 bis 12
Uhr in der VdK-Geschäftsstelle
Radolfzell, Bleichwiesenstraße
1/1, statt, außer am 24./29.
und 31. Dezember.

Jugendmusikschule

Adventskonzert
Hegau. Am Dienstag, 22.

Dezember, um 18.30 Uhr, wird
zu einem Adventskonzert mit
Reinhilde Klinghoff-Kühn und
den Schülern der Block- und
Querflötenklasse der Jugend-
musikschule Westlicher Hegau
in den August-Dietrich-Saal,
Hauptstraße 59, in Hilzingen
eingeladen.

Es musizieren das Ensemble
»Flötissimo« und weitere For-
mationen ein festliches Pro-
gramm mit Weihnachtsliedern
aus aller Welt und Werken vom
Barock bis in die heutige Zeit.
Der Eintritt ist frei.
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... stellte der Montagsstammtisch aus Engen und den Ortstei-
len zu Beginn des Jahres ein kleines Spendenkässchen auf
und konnte nun den stolzen Betrag von 1.000 Euro an den
Tafelladen Engen übergeben. Von einem Teil der Spende sol-
len insbesondere die Kinder der Tafelladenkunden profitie-
ren. Ganz besonders freut sich der Montagsstammtisch na-
türlich, wenn seine Aktion weitere Nachahmer findet.

Übrigens ...

Jahrgang 1929/30

Treffen
Engen. Der Jahrgang 1929/

30 trifft sich am Freitag, 11.
Dezember, um 15 Uhr im »Ca-
fé Herr« in der Breitestraße.

Für »Pro Humanitate«

Öffentliches
Kerzenziehen

Engen. Wie in den vergange-
nen Jahren bietet die Schulim-
kerei der Werkrealschule En-
gen wieder ein öffentliches
Kerzenziehen in der Schule an.
Die Jungimker laden Jung und
Alt morgen, Donnerstag, 10.
Dezember, von 15.30 bis 18
Uhr dazu ein. Die Kerzenzie-
herwerkstatt ist im BK-Raum
im Hauptbau der Werkreal-
schule. Der Zugang zu dem
Raum ist vom Schulhof aus.

Alle, die eine Kerze ziehen
möchten, auch Erwachsene,
sind herzlich willkommen.
Auch für Kinderpunsch und
Gebäck ist gesorgt.

Der Reinerlös der Kerzenzieh-
aktion geht als Spende an die
Engener Hilfsorganisation »Pro
Humanitate«.

60 Jahre Treue zum Chor
Kirchenchor Welschingen feierte Cäcilienfest

Welschingen. Am 22. No-
vember feierte der Kirchenchor
Welschingen das Fest der Heili-
gen Cäcilia. In der Festmesse,
die Dekan Zimmermann zele-
brierte, sang der Chor die
Rhythmusmesse von Gerhard
Schlosser »Herr, wir loben und
preisen Dich«, dabei gedachte
man der verstorbenen Mitglie-
der. In diesem feierlichen Got-
tesdienst wurde Erich Tews für
60 Jahre aktive Sängertätigkeit
im Kirchenchor geehrt. Pfarrer
Zimmermann überreichte ihm
die Urkunde des Cäcilienver-
bands und ein Bild von der Hei-
ligen Cäcilia und wünschte al-
les Gute und noch viele Jahre
im Kirchenchor. Erich Tews er-
hielt von den Kirchenbesu-
chern viel Applaus.

Am Abend fand im Gasthaus
»Bären« die Jahreshauptver-
sammlung statt. Die Vorsit-
zende Monika Wiggenhauser
konnte neben den Chormit-
gliedern und Angehörigen Pa-
ter Jose aus Engen, Stadtrat
Bernd Keller, Altstadträtin Ire-
ne Völlinger und den Ehren-
vorstand Arnold Maier begrü-
ßen. Die Chorleiterin Christa
Gommel konnte leider aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht
dabei sein. Pater Jose begrüßte
die Versammlung und freute
sich über die Einladung. Es war
für ihn ein Anlass, bei dem er
die Leute näher kennen lernen
konnte. Er dankte dem Chor
für den ehrenamtlichen Dienst
und den Gesang, der die Got-
tesdienste festlich umrahmt,
und gratulierte Erich Tews
herzlich zu seinem 60-jährigen
Jubiläum beim Kirchenchor.

Der Tätigkeitsbericht der
Schriftführerin erinnerte an die
Auftritte während des Jahres
und an das Dünne-Essen bei
Schnebles in Duchtlingen.
Über den Kassenbestand be-

richtete der Kassierer Alfred
Engele. Kassenprüfer Otmar
Tews bestätigte die gewissen-
hafte Kassenführung, somit
konnte die Entlastung der Vor-
standschaft durch Stadtrat
Bernd Keller vorgenommen
werden. Bernd Keller bedankte
sich beim Chor und der Leiterin
Christa Gommel für die ge-
sangliche Umrahmung der
Gottesdienste sowie für die
Mitgestaltung der Gedenkfeier
am Volkstrauertag beim Krie-
gerdenkmal.

Der Kirchenchor und der Ho-
henhewenchor hatten ge-
meinsam zwei Lieder bei der
Gedenkfeier, begleitet von vier
Bläsern vom Musikverein Wel-
schingen, gesungen.

Beim Punkt »Wahlen« wur-
den einstimmig wieder ge-
wählt: Vorsitzende: Monika
Wiggenhauser, Stellvertreten-
de Vorsitzende: Anne De
Monte, Schriftführerin: Moni-
ka Wiggenhauser, Kassenfüh-
rer: Alfred Engele, Notenwart:
Ulrike Rigling, Kassenprüfer:
Andrea Kohler und Otmar
Tews. Für 60 Jahre aktive Mit-
gliedschaft beim Kirchenchor
konnte Erich Tews geehrt wer-
den. Er trat 1955 dem Kirchen-
chor Engen bei, im Mai 1962
heiratete er seine Frau Hilde-
gard aus Welschingen. Bei der
Hochzeitsfeier hat sich Erich
Tews bereiterklärt, dem Kir-
chenchor Welschingen beizu-
treten, da seine Frau auch im
Chor sang. All diese Jahre sind
sie dem Chor treu geblieben
und sind eifrige Probenbesu-
cher. Als Dank und Anerken-
nung überreichte ihm die Vor-
sitzende ein Weinpräsent und
einen Gutschein.

In geselliger Runde zeigte
Erich Tews anschließend noch
Dia-Bilder von Vereinsausflü-
gen aus vergangenen Jahren.

Büßlingen

Adventsmarkt
Hegau. Am dritten Advents-

sonntag, 13. Dezember, ab 11
Uhr, findet in Büßlingen rund
ums Rathaus ein »Markt im
Advent« statt. Verschiedene
Vereine, Schulklassen und
Gruppen aus Beuren und Büß-
lingen bieten Bastelarbeiten
und vieles mehr an. Für das
leibliche Wohl wird bestens ge-
sorgt. Ab 17 Uhr wird der Niko-
laus dem Markttreiben einen
Besuch abstatten. Der Musik-
und Gesangverein werden den
Markt musikalisch umrahmen.

Nachdem Erich Tews für 60 Jahre aktive Sängertätigkeit im Kir-
chenchor Welschingen aus den Händen von Pfarrer Matthias
Zimmermann mit der Urkunde des Cäcilienverbands geehrt wor-
den war, dankte ihm auch die Vorsitzende Monika Wiggenhau-
ser sehr herzlich und überreichte Präsente.

Bild: Kirchenchor Welschingen
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- Herr Kurt Meßmer, Welschingen, 80. Geburtsag
am 13. Dezember

- Herr Aniello Trinchese, Engen, 75. Geburtstag
am 14. Dezember

- Herr Alfons Wolf, Engen, 85. Geburtstag
am 16. Dezember

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 12. Dezember: Stadt-
Apotheke, Vorstadt 8, Engen, Tele-
fon 07733/5257
Sonntag, 13. Dezember: Hohen-
twiel-Apotheke, Hegaustraße 14,
Singen, Telefon 07731/905680
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 01805/19292-350
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Hewenstr. 19, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
LyRo Häuslicher Pflegedienst,
Sporngasse 18, 78234 Engen, Tel.
07733/6116
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag

von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 12. Dezember:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle der
Sonnenuhr
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Stetten: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 13. Dezember:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 10.30 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 9 Uhr Hl. Messe mit
Bußfeier
Mühlhausen: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 9 Uhr Hl. Messe
Neuhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 9 Uhr Hl. Messe,
18.30 Uhr Bußgottesdienst

Kirchliche Nachrichten
Kolping: Die Kolpings treffen sich
am Sonntag, 20. Dezember, zu ei-
nem Meditationsnachmittag mit
Pfarrer Zimmermann. Anmeldung
bitte bis 15. Dezember.
Aach - Musikalischer Besuchs-
dienst: Wie schon in den vergan-
genen Jahren sind während der
Adventszeit verschiedene Kinder-
gruppen der Pfarrgemeinde Sankt
Nikolaus Aach unterwegs und be-
suchen die älteren Mitbürger der
Stadt. Mit dem Gesang von Ad-
ventsliedern möchten die Kinder
den Menschen eine kleine Freude
bereiten und hoffen, dass sich die
Türen und Herzen öffnen. Besuchs-
dienstleiterin: Simone Hornstein.
Engen - Rorate-Messen im Ad-
vent: Herzlich eingeladen wird je-
den Mittwoch im Advent, 9./16.
und 23. Dezember, zu den Rora-
te-Messen um 6 Uhr in der Stadt-
kirche in Engen. Anschließend ist
gemeinsames Frühstück in der
Hedwig-Sumser-Stube.
Seelsorgeeinheit - Adventskon-
zerte: Die Seelsorgeeinheit ist
herzlich zu den Adventskonzerten
am Sonntag, 13. Dezember, um 17
Uhr in der Stadtkirche in Aach so-
wie um 16 Uhr in der Pfarrkirche in
Ehingen eingeladen.
Frauengruppe Oase: Die Frauen-
gruppe »Oase« trifft sich am Mon-
tag, 14. Dezember, um 20 Uhr, zu
ihrer Adventsfeier in der Hedwig-
Sumser-Stube.
Hauskommunion - Mühlhau-
sen-Ehingen: Wer auf Weihnach-
ten zu Hause gerne die Heilige
Kommunion empfangen möchte,
der meldet sich bitte bis 14. De-
zember im Pfarrbüro Mühlhausen

unter Tel. 8547 an.
Sternsinger 2016: Viele jugendli-
che Sternsinger werden von 4. bis
6. Januar in Engen, am 5. und 6.
Januar in Welschingen und am
Dreikönigstag (6. Januar) in den
anderen Gemeinden unterwegs
sein. Wer die Sternsinger begleiten
oder für sie kochen möchte, meldet
sich bitte bei Monika Schick, Tel.
940819. Ein Treffen für die Kinder
und Jugendlichen mit Vorstellung
des Beispiellandes ist am Mittwoch,
16. Dezember, um 17 Uhr im Ge-
meindezentrum in Engen. Anmel-
dungen für gewünschte Sternsin-
gerbesuche in Engen liegen ab 3.
Advent in Engen in der Kirche aus,
da nicht alle Bezirke besucht wer-
den können.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: Kein Gottesdienst wegen
Innenrenovierung der Kapelle

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
der Kinderkantorei: »Elisabeth von
Thüringen«, anschließend Kirchen-
café, kein Kindergottesdienst

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Donnerstag: 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe, 15 Uhr Mittwochtreff, an-
schließend Besuchsdienstkreis
Freitag: 19.30 Uhr Jugend
Samstag: ab 10 Uhr Konfi-Sams-
tag
Montag: 19 Uhr Jugendkantorei,
20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate ist zu Besuch in den
Heimen, 19 Uhr Ökumenischer Bi-
belkreis - Adventsfeier

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst
am dritten Advent, anschließend
Weihnachtsfeier

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst mit
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Mittwochtreff

Adventsfeier
Engen. Der evangelische

Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt morgen, Donnerstag,
10. Dezember, um 15 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus
zu seiner Adventsfeier zusam-
men. Der Nachmittag wird von
Barbara Schwedler gestaltet.

Arbeiterwohlfahrt

Weihnachtsfeier
Engen. Die Weihnachtsfeier

der Arbeiterwohlfahrt Engen
findet am Mittwoch, 16. De-
zember, ab 14 Uhr in der Be-
gegnungsstätte, Sammlungs-
gasse 11, statt. Alle Mitglieder
sowie Gäste sind herzlich will-
kommen.
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